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+++ BMZ PSts Silberhorn besucht Weltbank  

Zusammen mit WBG Präsident Kim eröffnete der PSts im BMZ Thomas Silberhorn am 
8.7.2015 eine Konferenz über die Rolle von Religion für nachhaltige Entwicklung und 
Frieden. Teilnehmer waren neben BMZ und Weltbank als Initiatoren die wichtigsten 
bilateralen Geber, die Vereinten Nationen, Religionsvertreter und 
Nichtregierungsorganisationen. Thema war u.a. die Rolle von Religionsgemeinschaften bei 
der Bereitstellung von sozialen Dienstleistungen v.a. im Gesundheitsbereich und in der 
Bildung. (Siehe BMZ Pressemitteilung).  

Mit dem Vizepräsident der Weltbank für Afrika Makhtar Diop erörterte der Staatssekretär 
die von Afrikanischer Union und den G7 lanzierte Initiative für den massiven Ausbau von 
Erneuerbare Energien in Afrika. Diop sicherte die Unterstützung der Weltbank für die 
Initiative zu; er verwies insbesondere auf das grosse Potenzial von Wasserkraft in Afrika 
und auf dramatisch gesunkene Preise für Solarinstallationen.    

+++ Weltbankgruppe kann auf erfolgreiches Geschäftsjahr 2015 zurückblicken  

Die WBG konnte im vergangenen Geschäftsjahr ihren positiven Geschäftsverlauf aus dem 
letzten Jahr fortsetzen. Die neu eingeführten Strukturen und Verfahren konnten sich 
weiter einspielen und führten zu einer abermaligen Steigerung des Ausleihvolumens.  So 
konnte die WBG im abgelaufenen Geschäftsjahr 2015 einem Rekord von insgesamt $65 
Mrd. Neugeschäft abschliessen.  

Die Kreditneuzusagen der IBRD beliefen sich hierbei auf ca. $23,5 Mrd. Auch die 
Internationale Entwicklungsorganisation IDA konnte mit $19 Mrd Neuzusagen an 
konzessionären Darlehnen und Zuschüssen ein eindrucksvolles Ergebnis erzielen. Der sich 
aus Zinsen und Gebühren sowie hauptsächlich aus der Verzinsung des Eigenkapitals 
ergebende Jahresüberschuss lag für IBRD bei $ 675 Mio. Aus diesem Nettogewinn werden 
$650 Mio zusammen mit ca. $330 Mio von IFC planmäßig an IDA übertragen. 

Trotz erheblich ausgeweitetem Geschäftsvolumens und neuen Aufgaben gingen die 
Verwaltungsausgaben der Weltbank weiter zurück. Diese Tendenz wird sich in den 
Folgejahren weiter fortsetzen und ist nicht zuletzt den Einsparungen der 
Ausgabenüberprüfung zu zuschreiben, die nunmehr voll zu Buche schlagen. Ab dem 
Geschäftsjahr 2018 sollen dann die IBRD/IDA Einnahmen erstmals die Ausgaben 
überschreiten und das Budget nachhaltig konsolidieren.  

+++ Verhandlungen zum zweiten Entwurf der neuen Umwelt- und Sozialstandards der Weltbank  

Der Ausschuss für Entwicklungseffektivität der Weltbankgruppe (CODE) hat am 1. Juli 2015 beschlossen, mit der dritten 
Konsultationsphase zum Entwurf der neuen Umwelt- und Sozialstandards der Weltbank zu beginnen. Der zweite Entwurf der 
sogenannten Safeguards wird auf Grundlage der dritten Konsultationsphase in den nächsten sechs Monaten weiter konsolidiert. 
Voraussichtlich im Dezember 2015 soll dem Weltbank-Direktorium dann der letzte Entwurf der Safeguards zur Verabschiedung 
vorgelegt werden. 
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PSts Silberhorn mit WBG Präsident Jim 
Yong Kim auf dem Podium. 

BMZ, Weltbank und Economic 
Commission for Africa (ECA) 
vereinbaren Zusammenarbeit 
zu Land Governance  

Eine Interessenerklärung zur 
Etablierung eines Network of 
Excellence on Land Governance 
(NELGA) wurde von BMZ Minster 
Dr. Müller, ECA Deputy G. Biha und 
WB Vize-Präsident J. v. Amsberg 
am 13.7. 2015 am Rande der Addis 
Konferenz für Financing for 
Development  (FfD) unterzeichnet.  

Weltbank und FfD 

Informationen zur Rolle der 
Weltbank und der multilateralen 
Banken im FfD-Prozess: 
http://www.worldbank.org/mdgs/p
ost2015.html 
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Ziel der Überarbeitung ist es, die Umwelt- und Sozialstandards der Weltbankgruppe noch 
effektiver zu gestalten und um wichtige Themen wie Arbeitsschutz und –rechte sowie Anti-
Diskriminierung, inklusive der Rechte von Frauen, Kindern, Behinderten und LGBT zu 
erweitern. 

+++ Externe Überprüfung der Unabhängigen Evaluierungsgruppe der 
Weltbankgruppe (IEG)  

Nach 20jährigem Bestehen der Institution wurde am 8. Juli 2015 die erste umfassende und 
unabhängige Evaluation von IEG im Ausschuss für Entwicklungseffektivität der 
Weltbankgruppe (CODE) diskutiert. Das unabhängige Überprüfungsgremium stellte in 
seinem Bericht fest, dass IEG eine wichtige Funktion im Gefüge der Weltbankgruppe 
einnimmt und ihre Unabhängigkeit gewahrt werden muss. IEG helfe die 
Entwicklungseffektivität der Weltbank-Vorhaben kritisch zu überprüfen und gleichzeitig 
bankinterne Lernprozesse zu befördern. Die richtige Balance zwischen diesen beiden 
Aufgaben zu finden, sei nicht immer einfach. Die Kooperation zwischen der WBG und IEG 
müsse noch besser verzahnt werden, um institutionelles Lernen zu befördern. CODE 
beschloss daher, die Diskussion im Spätsommer fortzuführen, um die Empfehlungen des 
externen Überprüfungsgremiums im Einzelnen zu prüfen. 

+++ Stabilisierungsprogramm für den Irak 

Das Exekutivdirektorium stimmte in seiner Sitzung vom 7. Juli 2015 einem Stabilisierungs- 
und Wiederaufbauvorhaben im Irak (Emergency Operation for Development) i.H.v. $350 
Mio. zu und erörterte  die turnusgemäße Überprüfung und Aktualisierung der Irak-
Länderstrategie 2013-16 in Form eines „Performance and Learning Review” (PLR). Die 
Emergency Operation for Development  konzentriert sich auf die Wiederherstellung 
zerstörter Infrastruktur und öffentlicher Dienstleistungen in den unter Regierungskontrolle 
stehenden Gebiete des Irak. Der PLR verlängert die aktuelle Länderstrategie um ein Jahr und passt sie im Hinblick auf die enormen 
Herausforderungen für den Irak durch den bewaffneten Konflikt und die deutlich eingebrochenen Erdölpreise an. Im kommenden 
Jahr sollen die Arbeiten an einer neuen Länderstrategie beginnen. 

+++ Neues Weltbank Länderprogramm für Serbien 

Das Exekutivdirektorium billigte die Country Partnership Framework (CPF) 2015-2020 und die ihr zugrundeliegende export-
orientierte Wachstumsstrategie für Serbien. Das WB-Länderprogramm ist eng mit dem für 2020 geplanten EU-Beitritt des Landes 
und dem dazgehörigen umfangreichen Reformprogramm verknüpft. Die CPF sieht vor, makroökonomische Konsolidierung und 
strukturelle Reformen durch Darlehen in Höhe von insgesamt $1,6 Mrd. unterstützen. 

+++ Bundestagsauschüsse bei der Weltbank 

Eine Delegation des Finanzausschusses des Deutschen Bundestages unter Leitung von MdB M. Zöllmer diskutierte am 8.7.2015 mit 
Weltbank Vize-Präsident H. Schäfer aktuelle Fragen der Entwicklungsfinanzierung. Eine Delegation des Europa-Ausschusses des 
Bundestages unter Leitung von MdB G. Krichbaum traf am 9.7.2015 mit Weltbank-Vizepräsident Cyrill Muller zusammen. Im 
Mittelpunkt stand der Austausch zur Situation in Osteueropa, der Ukraine und Griechenland.              

7. 7 Besuch Stephan Opitz, KfW 

8.7 Besuch Bundestag Finanzaussschuss bei 
der Weltbank 

8.- 9.07 Konferenz zu Religion und Entwicklung. 
(Besuch von PSts. Silberhorn bei 
Weltbank) 

10.7 Besuch Bundestag EU Ausschuss bei der 
Weltbank 

Lesetipps (bitte anklicken) 

Warum sinkt der Ölpreis, und 
was bedeutet das? The Great 
Plunge in Oil Prices: Causes, 
Consequences and Policy 
Responses 

Die wesentlichen Fakten zu 
Migration und Entwicklung: 
Migration and Development 
Brief: Migration and 
Remittances, Recent 
Developments and Outlook 
(April 2015) 

Der Bericht zu Lage und 
Perspektiven der 
Weltwirtschaft: Global 
Economic Prospects (June 
2015) 

Ein Blick genügt, und die 
Antwort ist gefunden. Die 
Daten der World Development 
Indicators und andere als 
Handy-App: WDI-Apps 
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